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Profil 

Die Erfassung des menschlichen Lebensraumes durch Messung und seine Abbildung in analogen und digitalen Modellen ist

hauptsächliche Aufgabe der Geodäsie. Das Landmanagement verwendet diese Daten und Modelle zur Planung und Gestaltung

dieses Lebensraumes. Aufgabe des Landmanagements ist es, Grund und Boden für Nutzungen, die zur nachhaltigen Entwicklung

im ländlichen und städtischen Raum notwendig sind, verfügbar zu machen und zwar zu Preisen, die mit der im Rahmen dieser

Nutzung beabsichtigten Verwendung verträglich sind.

Forschung
Im Fachgebiet werden, zum Teil mit externen Partnern, zur Zeit folgende Forschungsschwerpunkte behandelt:
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Lehre

Das Institut für Kommunale Geoinformationssysteme (IKGIS) ist dem Geodätischen Institut angegliedert. Das

Institut verfolgt die Förderung der Ausbildung an der TU Darmstadt und an anderen deutschen Hochschulen,

aber die Förderung der Forschung, Entwicklung und Weiterbildung auf den Gebieten der

Geoinformationssysteme und das Landmanagements sowie deren Anwendung.

Das Fachgebiet Landmanagement ist maßgeblich beteiligt an der universitären Ausbildung in den Bachelorstudiengängen

Bauingenieurwesen und Geodäsie, Umweltingenieurwissenschaften, Wirtschaftsingenieurwesen - technische Fachrichtung

Bauingenieurwesen und in den Masterstudiengängen Bauingenieurwesen, Geodäsie und Geoinformation,

Umweltingenieurwissenschaften und Wirtschaftsingenieurwesen - technische Fachrichtung Bauingenieurwesen.

Raumplanung, Bodenordnung und Bodenwirtschaft:

Insbesondere gehören die Schwerpunkte Bodenordnung, Bodenpolitik, Eigentumsnachweis und Liegenschaftskatastervermessung,

Entwicklungen und Entwicklungsplanungen für urbane und ländliche Räume, Einsatz von Geoinformationssystemen in der

Raumplanung sowie in der Bodenordnung und der Bodenwirtschaft, Immobilienwertermittlung, Planungsmethoden und –

prozesse, Projektmanagement zur universitären Ausbildung.

Im Rahmen von studentischen Projektarbeiten werden Aufgaben der Raumentwicklung (Grundlagen des Planens, Entwerfens

und Konstruierens, Interdisziplinäres Projekt Bauingenieurwesen in interdisziplinärer Sicht behandelt oder Studierende in aktuelle

Forschungsfragen eingebunden.
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